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C Schneidere»CPC 664«Brillante Fähigkeiten für Spiel und Graphik
der voll ausgestatteteComputer...
• Komplett ausgestattetesSystem einschließlich RGBFarbbildschirm oder grü-nem Monochrom-Schirm• Eingebautes 3-Zoll-Diskettenlaufwerk

• 64 K RAM Arbeitsspeicher• »Echte« Schreibmaschi-nentastatur mit 74 Tasten,abgesetztem Ziffernblock,frei definierbaren Funk-tionstasten und einstell-barem Daueranschlag• 3 Anzeigearten, 27 Farben,frei definierbare Blink-frequenz• Hohe Bildschirmauflösungfür 80-spaltigen Text,640 x 200 adressierbareBildpunkte für Graphik undbis zu acht Textfenster• Joystickanschluß für zweiGeräte.

• Centronics-kompatiblerAnschluß für Parallel-Drucker• Ein kompletter Erweite-rungsanschluß für ROM,serielle Schnittstellenund Modem• Anschlußmöglichkeitfür zweitesDiskettenlaufwerk• 3stimmiger Stereo-Ausgang über 8 Oktavenmit Hüllkurven für Laut-stärke und Kiang• Umfassendes Programm-angebot für kaufmännischeBereiche, Lehr- und Lem-programme und beliebteComputerspiele.Der Farbbildschirm -»CTM 664«Nur wenn der Bildschirm sonahe als möglich mit derElektronik verbunden ist, diedie Bildschirmanzeigesteuert, wird die bestmög-liche Leistung der hohenBildschirmauflösung erreicht.Das gilt genauso für dieGraphik und Farbmöglichkeitdes »CPC 664«.Mit dem »CTM 644« wird jedeeinzelne Farbe auf dem Bild-schirm direkt vom Computergesteuert. Dadurch entfallenalle unnötigen Zwischen-schritte, die ein unscharfesBild erzeugen könnten.
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C SchneidereCt717PUTER O/1)15,73fi 64k Colour Personal Computer »CPC 664« IN FUNCTION
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Sie bekommen immer diedipsten Bilder und brauchenWch nicht wie beim Fern-seher um die Feineinstellungzu kümmern. Und es gibtkeinen Streit, wenn jemandfernsehen will, ein andereraber zur gleichen Zeit denComputer braucht.Der »CTM 644« ist mit zuver-lässigen »Solid-State«-Bausteinen ausgerüstet.Die »schnelle Aufwärmung«,helle scharfe Anzeige undneueste Bildschirm-Techno-
Schneidererleichtert Ihnenden EinstiegJeder »CPC 664« Computerwird mit einer Einführungs-Diskette ausgeliefert.Damit wird der Gebrauchund die Bedienung der ver-schiedenen Komponentendemonstriert und auch derAnfänger mit dem Computervertraut gemacht.

logie mit in-line Elektronen-strahl-Regelung sorgen fürhohe Bildqualität. Mit demTragegriff transportieren Siedas System leicht und sicher.Die Stromversorgung im Bild-schirmgehäuse reduziert dieAnzahl der Kabelverbindun-gen auf ein einziges Netz-kabel und Verbindungskabelzwischen Tastatur und Bild-schirm. Damit ist auch dasDiskettenlaufwerk ange-schlossen. Vergleichen Siedas mit anderen Produkten!

Universell für technische AnwenderDurch die vielfältigen Anschluß-möglichkeiten ist ein Einsatz fürMeßtechnik, Maschinensteuerung,als Speicher-Oszilloskop u.v.a.möglich.

z. B. »Tennis« z .  B. »Kniffel«Sport-, Lern-, Geschicklichkeits-, Adventure- und Gesellschaftsspielebieten abwechslungsreiche Unterhaltung mit dem Schneider »CPC 664«.
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Schneider »CFIC664« - das Werkzeug für Einsteigebund Spezialisten.
Z 80 CPU - der weltweitmeistverwendete Prozessorin der Mikrocomputerklasse,mit dem ein Großteil der vor-handenen Software genutztwerden kann, bietet u. a.die Möglichkeit, das Betriebs-system CP/M* zu benutzen.64 K RAM - der »CPC 664«hat standardmäßig 64 KRAM, von denen über 42 Ktatsächlich dem Benutzer zurVerfügung stehen. Dies wirderreicht durch die ROMOverlay Technik. Der zur Ver-fügung stehende Speicher-platz ermöglicht es, auchgrößere Programme zu ent-wickeln.Graphik - der »CPC 664«unterstützt 3 Darstellungs-arten, 80spaltigen Text,eine Palette von 27 Farbenund eine Auflösung bis zu640 x 200 Bildpunkten.Tastatur - eine echteSchreibmaschinentastaturmit 74 farblich abgesetztenTasten und besonders großer»ENTER« (Eingabe)-Taste.Die Cursor-Kontrolltastensind funktionell angeordnet.Ein eigener Ziffernblockermöglicht bequeme,schnelle Datenerfassung undläßt sich darüber hinaus mitbenutzerindividuellen Funk-tionen belegen.IntegriertesDiskettenlaufwerkKomfortable und äußerstschnelle Verarbeitung um-

fangreicher Datenmengenermöglicht das eingebaute3"-Laufwerk.Eine Kompakt-Diskette kannbeidseitig beschriebenwerden und bietet somit Platzfür z. B.120 Schreibmaschi-nenseiten oder mehr als3.000 Adressen oder...Sollte die Kapazität einesLaufwerkes nicht ausreichen,so kann ein zweites Laufwerkangeschlossen werden.Die Datenübertragungsrateist mit 250.000 bits/sec.enorm hoch. Ein umfang-reiches Programm von 20 KBytes wird z. B. in ca. 5 Sekun-den in den Arbeitsspeicherdes »CPC« geladen.Zusätzlich zu BASIC- oderDr. LOGO*-Programmenkönnen mit Hilfe des Lauf-werks viele Programme,die unter CP/M (Version 2.2)geschrieben sind, ausgeführtwerden.Je nach Einsatzgebiet könnendie Disketten im DATA-Format, Systemformat mitCP/M-Spur, oder IBM-Formatformatiert werden.BASIC Das anerkannthervorragende Schneider-BASIC des »CPC 464«wurde nochmals spürbarerweitert und bietet mitnahezu 200 Befehlen demProgrammierer optimaleMöglichkeiten.Erweiterter Zeichensatz -Voller 8-bit Zeichensatz mit
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MINSChneider

64k Colour Personal Computer »CPC 664«

Green Monitor »GT65«

Graphik und Symbolen,der über die CHRS(n)-Funktion, also über dieTastatur, zugänglich ist.Funktionstasten -Bis zu 32 Tasten könnenbeim »CPC 664« mit bis zu32 Zeichen pro Taste belegtwerden.Fenster - Bis zu acht Fensterfür Text und 1 Fenster fürGraphik können definiertwerden.Ton - Der »CPC 664« bietetMusik aus 3 Kanälen(Stimmen) über 8 Oktaven.Für jeden dieser Kanäle kannunabhängig Tonhöhe undLautstärke gewählt werden.Sie stehen als linker, mittlererund rechter Kanal an derStereo-Ausgangsbuchse zurVerfügung.Der eingebaute Lautsprechergibt die Musik in Monowieder. Die Lautstärke istdabei regelbar.Druckeranschluß - Für dieDruckausgabe steht einCentronics-kompatiblerAnschluß zur Verfügung.Ausbaumöglichkeiten -Die vorhandenen Schnitt-stellen ermöglichen denAnschluß unterschiedlicherPeripheriegeräte.Hierdurch werden die Einsatz-möglichkeiten des »CPC664«wesentlich erweitert:z. B. Telekommunikation,Maschinensteuerung, Meß-technik usw.
i 1  t

Zusätzlich bietet der»CPC 664« die Möglichkeit,externe ROM's aufzustecken,beispielsweise können kom-plexe Programme in dieserForm ohne Belastung desArbeitsspeichers verarbeitetwerden.Der lesefreundlicheBildschirmDer grüne monochromeBildschirm ist ideal für Auf-gaben aus dem kaufmänni-schen Bereich, für Text-verarbeitung, Finanzplanung,Kassenführung und Pro-grammentwicklung mit dem»CPC 664«.Text und Zahlen sind scharfund klar. Vergleichen Sie,wieviel Sie mit einem Blickauf die 80spaltige Anzeigedes »GT 65« erfassen könnenund wie wenig bei einer40spaltigen Anzeige üblicherHome Computer. BetrachtenSie dies einmal anhand einerProgrammliste.Genau wie beim »CTM 644«ist beim »GT 65« die Strom-versorgung für das Gesamt-system eingebaut.Zusammen mit den hervor-ragenden Eigenschaften des»CPC 664« haben Sie damitein System, das Ihnenaußergewöhnlich hoch-wertige Computertechnikund vielseitige Anwendungs-möglichkeiten bietet, wie sievergleichsweise nur inwesentlich höheren Preis-klassen angeboten werden.
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Schneider PersonalDie überzeugende Komplettl
Schneider »ComPack« -integriertes kommerziellesAnwendungspaketKleine Betriebe und Dienst-leistungsunternehmenhaben dieselben Aufgaben-stellungen wie Großunter-nehmen. Lediglich das Daten-volumen (Anzahl Kunden,Artikel...) ist erheblichgeringer.Die elektronische Datenver-arbeitung bietet heute auchdiesen Betrieben ein Werk-zeug, mit dessen Hilfe dieanstehenden betriebswirt-schaftlichen Aufgabenarbeits- und kostensparendabgewickelt werden können.Gleichzeitig verbessert dieVielzahl der statistischenInformationen, die man ausden im Computergespeicher-ten Daten abrufen kann,die Basis für unternehmeri-sche Entscheidungen.Schneider bietet mit seinemkommerziellen Anwendungs-paket in Verbindung mit demPersonalcomputer »CPC«hierzu nun eine preiswerteund leistungsstarke Lösung,die es auch Kleinst- undKleinunternehmen ermög-licht, sich mit vertretbarenInvestitionen des HilfsmittelsComputer zu bedienen.Das integrierte, kommerzielleAnwendungspaket»Com Pack« deckt komplexeAufgabengebiete ab:

Auftragsbearbeitung undFakturierung beginnt mit derAuftragserfassung, währendder zu jeder Zeit der verfüg-bare Lagerbestand desbetreffenden Artikels ange-zeigt werden kann. Währendder Erfassung kann weiterhinbestimmt werden, ob es sichum Aufträge mit oder ohneLieferscheinschreibung,Gutschriften, Barverkäufeoder Warenrücknahmen han-delt. Bei Bedarf kann derSachbearbeiter sich über denjeweiligen Status der ein-zelnen Aufträge informieren.Bei der Fakturierung kannindividuell bestimmt werden,für welche Aufträge Rech-nungen geschrieben werdensollen. Mit der Fakturierungist eine automatische Über-gabe der entsprechendenDaten an Lager und Buch-haltung gegeben.Es ist mit Sicherheit ein vor-dringliches Ziel der Lager-bestandsführung, eine mög-lichst hohe Lieferbereitschaftbei geringem Lagerbestandzu erreichen. Mit Informa-tionen über Mindestbestand,Bestellmenge sowie dieletzten Einkaufspreise hilft»ComPack« dabei, zumrichtigen Zeitpunkt die rich-tigen Mengen zu bestellen.Bestellvorschlagslisten infor-mieren über die jeweilsaktuelle Situation und dienen

,:mPack* Cc) RR: IR,85.91735 Schneider. COMPUTER DIVISION _
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somit als wichtiges Hilfsmittelfür Einkaufsentscheidungen.Zusätzlich ermöglicht dieAbfragefunktion über denBildschirm sofortige Aus-sagefähigkeit über Lager-bestand, Umsatz und Preise.Die Debitorenbuchhaltungermöglicht einerseits äußerstflexible Erfassung des Zah-lungseinganges, andererseitswerden die offenen Postenautomatisch aus der Fakturie-rung übernommen. Somitsind pro Kunde sämtlichewichtigen Informationen(offene Posten, Kreditlimit,Umsatz, Akonto-Zahlungenusw.) ständig verfügbar.Aufgrund der Forderungs-übersicht können Mahnun-gen - bei Bedarf mit indi-viduellen Texten - veranlaßtwerden.
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Analog zum Debitoren-bereich erhält die Zahlungs-vorschlagsliste in der Kredi-torenbuchhaltung allenotwendigen Informationen,um über Vorauszahlung,Teilzahlung, Zahlungsabzügeoder ähnliches zu ent-scheiden.Alle Journalposten der Ein-kaufsrechnungen und Bezah-lungen werden automatischin die Sachkontenbuch-haltung übernommen.Hier besteht nicht nur dieMöglichkeit, den Kontenplanvöllig frei einzuteilen,sondern auch Gruppen-konten für die Summenbil-dung einzurichten. Je nachindividuellem Bedarf erzeu-gen Kostengruppen, Erlös-gruppen, Bilanzsummenin der Summen- und Salden-bilanz die Informationen,durch die die betrieblichenEntscheidungen unterstütztund erleichtert werden.

Aktuelle Informationen überein bestimmtes Sachkontosind jederzeit auf Bildschirmund/oder Drucker abrufbar.Es ist möglich, sowohl Bilanzals auch Gewinn- und Ver-lustrechnung nach dem indi-viduellen Bedarf aufzubauen.Neben der automatischenÜbernahme aus den Neben-buchhaltungen ist es auchvorgesehen, bestimmteJournalposten direkt zuerfassen.Desweiteren ist eine auto-matische Umsatzsteuer-buchung und Gegeroen-wahl möglich.Fazit: Dieses integrierte undmodular aufgebaute kom-merzielle Anwendungspaketermöglicht die komfortableAbwicklung von Auftrags-bearbeitung, Rechnungs-schreibung, Lagerbestands-verwaltung und Buchhaltung;damit entlastet es denBenutzer bei den täglichenRoutinearbeiten und erhöhtdie Transparenz desBetriebes.
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Schneider »Tex Pack«Diese professionelle Textver-arbeitung kann durch ihreVielzahl von Möglichkeitenfür verschiedenste Zweckeeingesetzt werden.Der Bildschirm ist als Fensterim Text konzipiert, d. h. imBildschirmbereich von24 Zeilen mal 80 Zeichenkann der Benutzer jeden Textfrei gestalten. Er ist an keinFormat gebunden und kannso auch von DIN-Maßenabweichende Schriftstückebearbeiten.

mputer »CPC 664«sung in Hard- und Software!
• Zeichen einfügen undlöschen• Zeilen einfügen undlöschen• Absätze einfügen undlöschen• Begriffe suchen undersetzen• Wort löschen, Zeilenrestlöschen• Zeilen aufbrechen undanschließen• Bausteinverarbeitung• Adreßbe- und -verarbeitungDie Zeilenlänge ist bis zu240 Zeichen frei wählbar.Darilli2inaus ist die Anzahlder "Illtrpro Seite indi-viduell bestimmbar. Man hatdie Wahl zwischen Block- undFlattersatz, kann Abschnittebeliebig einrücken, und esstehen vier verschiedene

Arten der Hervorhebung zurVerfügung.• Textbreite bis zu240 Zeichen pro Zeile• Fließtexteingabe• Randausgleich auch zurnachträglichen Änderungder Textbreite• Block- oder Flattersatzwahlweise• Freie Wahl des linkenRandes für beliebigeTextabschnitteDie vielfältigen Möglichkeitendes Anwendungspaketes»TexPack« sind insbeson-dere auf den SchneiderMatrix-Printer »NLQ 401«abgestimmt, dessenNear Letter Quality demSchriftbild einer herkömm-lichen Schreibmaschinenahekommt.

Eine Besonderheit des Text-systems ist, daß alle Drucker-einstellungen innerhalb desTextes verändert werdenkönnen. Folgende Druck-ausgaben sind variierbar:• Schriftbreite• Zeilenabstand ein-,eineinhalb-, zweizeilig• Formelschreibweise(Hoch- und Tiefstellung)• verschiedeneHervorhebungsarten:Unterstreichen,Fettdruck etc.• Normalschrift oderKorrespondenz-Qualität(Near-Letter-Quality)Von großem Nutzen und ein-fach zu bedienen ist dieRechenfunktion. Tex Pack er-möglicht dadurch, wie miteinem Taschenrechner zu

arbeiten, aber auch Zeilen-und Spaltenrechnungen wiemit einem Kalkulations-programm vorzunehmen.Zum ProgrammpaketTexPack gehört neben dereigentlichen Textverarbei-tung auch eine komfortableAdreß- und Dateiverwaltung.Einmal erfaßte Daten könnennach verschiedenenGesichtspunkten sortiertund ausgegeben werden.So kann zum Beispiel einStandardbrief mit einmaligemSchreibaufwand nachbestimmten Gesichtspunk-ten an einen ausgewähltenEmpfängerkreis adressiertwerden.

Peripherie für den professionellen Einsatz:
‚MAMMA

»FD-1« Liskettenlaufwerkals zweites Laufwerk

Computer-Möbel »CPC-Station«

»CF2« Diskette Drucker »NLQ 401«(Near Letter Quality) Traktoraufsatz »SFT 401«zum »NLQ 401«
BASIC Standardbefehle
ABS, AFTER, AND, ASC, ATM, AUTO, BINS, BORDER, CALL, CAT,
CHAIN, CHITS, CLEAR, CLG, CLOSEIN, CLOSEOUT, CIS, CONE,
COPYCHRS, COS, CREAL, CURSOR, DATA, DECS, DU, DEFINT,
DEFREAT, DrISIR, DEG, DELETE, DERR, DI, DIM, DRAW,
DRAWR, EDIT, EI, ILSE, END, ENT, ENV, FOE, ERASE, ERL,
ERR, ERROR, EVERY, EXP, FILL, FIX, FR, FOR, FRAME, IRE,
GOSUO, GOTO, GRAPHICS, MEX$, HIRER, I I ,  INK, INKFY, INKFYS,
INP, INPUT, INSTR, [NT, JOY, KEY, LEFTS, LEN, LEI, LINT,
LIST, LOAD, LOCATE, LOG, EOGIO, LOWERS, MASK, MAX,MEMORY,
MERGE, MITTS, MIN, MOD, MODE, MOVE, MOVER, NEXT, NrW, NOT,
ON, ONORFAK, ON ERROR 6010, ONSQ, OPENER, OPFNOUT, OR,ORIGIN, OUT, PAPER, PEEK, PI, PLOT, PLOTR, POKE, POS,
PRINT, RAD, RANDOMIZE, READ, RELEASE, REM, REMAIN, RERUN,
RESTORE, RISUME, RETURN, RIGHTS, RND, ROUND, RUN, SAVE,
SGN, SIN, SOUND, SPACES, SPC, SPIED, SO, SOT, STEP, STOP,
SIRS, STRINGS, SWAP, SYMBOL, EAR, TAG, TAGOEF, TAN, TEST,
USER, THEN, TIME, TO, IRON', IRON, UN!, UPPERS, USING,
VAL, VPOS, WAIT, WEND, WHILE, WIDTH, WINDOW, WRITE, OUR,OPUS, YPOS, ZONEg Schneiderrritrint irrn nit urtriNIr LI I CK I



CScre
Rückansichtdes »CPC 664«:Anschluß-möglichkeiten
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Expansionz. B. »RS 232«-SchnittstelleCassetten-Recorder
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Stereo-Anlage
Technische Daten
StromversorgungBildschirm-System: 240 V AC 50 Hz.(Tastatur und Diskettenlaufwerkwerden vom Bildschirm-Systemversorgt.)
LSI CHIPSZ80A Prozessor mit 4 MHzTaktfrequenz64 K Bytes RAM Arbeitsspeicher(über 42 K frei für denBenutzer)32 K Bytes ROM Systemspeicher(enthält BASIC und dasBetriebssystem)6845 Bildschirm-SteuerungGI Tongenerator, AY-3-8912,3 Kanäle, 8 Oktaven8255 Parallele Ein-/Ausgabe-Schnittstelle zumGI-Tongenerator
CP/M und Dr. LOGO sind eingetragene Warenzeichen der Digital Research Inc.

TastaturEchte Schreibmaschinen-Tastaturmit 74 Tasten, abgesetzter Ziffern-block, Cursor- und Copy-Cursor-Tasten, große Entertaste (Eingabe),Umschalt-, Feststell-, Tabulator-,Lösch-, Kontrolltaste, sowie Escapeund Cleartaste.Deutsche Tastaturbelegung undZeichensatz softwaremäßig codier-bar.
DiskettenlaufwerkFormat 3", Kapazität 180 K Byteformatiert, Übertragungsrate250 K Bit/sec.Aufzeichnung einseitig, doppelteDichte.Diskette kann beidseitig benutztwerden (insgesamt 360 KB).Mitgelieferte Systemdiskette ent-hält CP/M 2.2* und Dr. LOGO*

Ausbaumöglichkeit- Zweites Diskettenlaufwerk- Centronics-kompatibler Drucker- Serielle Schnittstelle, Modem- Joysticks- Cassettenrecorder- ROM-Erweiterung
Externe AnschlüssePCB-Anschlüsse für zweitesDisketten-Laufwerk, allgemeineErweiterung und Centronics-kompatiblen Parallel-Drucker.9-poliger Anschluß für Joystick,6-poliger Anschluß für RGB-Monitor,5-polige DIN-Buchse für Cassetten-Recorder,3,5 mm Buchse für Stereo-Ausgang,5,0 mm Buchse für 5V DC Strom-versorgung,Spiralkabel mit 5,0 mm Stecker für12V DC Stromversorgung(Stromversorgungen jeweils ausMonitor).

C Schneider Computer DivisionPostfach 120 • 8939 Türkheim/Unteraligau

Joyst

Abmessungenmm Breite Höhe TiefeTastatur 580CTM 644 375GT 65 305NLO 401 300FD-1 1 0 5
Gewicht (kg)TastaturCTM 644GT 65NU) 401ED-1

70 180340 365315 3357" 1904111"30
2,410,66,33,01,7
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